
Döttingen: Heftige Frontalkollision fordert 

drei Verletzte 

Ein junger Autofahrer geriet heute am frühen Morgen auf der Umfahrung von Döttingen auf 

die Gegenfahrbahn und stiess frontal mit einem entgegenkommenden Auto zusammen. Drei 

Beteiligte wurden leicht bis mittelschwer verletzt. 

 

Der Unfall ereignete sich am Dienstag, 10. Dezember 2019, um sechs Uhr auf der 

Koblenzerstrasse in Döttingen. Auf dieser übersichtlichen Umfahrungsstrasse fuhr ein 21-

Jähriger in einem Fiat in Richtung Koblenz. Dabei geriet er plötzlich auf die Gegenfahrbahn 

und stiess dort frontal mit einem entgegenkommenden Mercedes zusammen. 

Bei der heftigen Frontalkollision wurden der Unfallverursacher sowie die beiden Insassen des 

anderen Wagens leicht bis mittelschwer verletzt. Ambulanzen brachten sie ins Spital. An 

beiden Autos entstand Totalschaden. 

Die Unfallursache ist noch unklar. Die Kantonspolizei Aargau nahm dem Neulenker den 

Führerausweis zu Handen des Strassenverkehrsamtes ab. 

Die Umfahrungsstrasse blieb bis gegen 7.30 Uhr gesperrt. Die Feuerwehr leitete den Verkehr 

um. 



 

Schiebetor an Hallenbau – führt zur Lokalisation.  Alter Unfallschwerpunkt. 

 

 



 

 



 2 Sender 

eingetragen, vermutlich heute Doppelstandort, street-view 2014 zeigt erst einen 

 



Fall 1535_Döttingen_28.04.2017, Fahrer 70, „plötzlich schwarz vor Augen+, Gegenspur:

 

 Dieser 

Unfall ist ebenfalls in FR Nord orientiert, ein Lieferwagenfahrer kam um 17.45 links auf die 

Gegenspur.... 

https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilunge

n_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_36737.jsp 

https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilungen_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_36737.jsp
https://www.ag.ch/de/weiteres/aktuelles/medienportal/medienmitteilung_kapo/medienmitteilungen_kapo/medienmitteilungen_kapo_details_36737.jsp


Der Sender links strahlt 90° intensiv auf die Fahrerseite, senkrechte Scheibe, hohe Transmission. 

 

 

 



 

 

Der Sender von hinten wird 200m vor der Unfallstelle abgeschirmt durch das Gebäude mit der 

Sirene, allerdings vermutlich ein nicht ausgebauter Dachstock, der kaum dämpft: 



 

 

 

Zum Verständnis der neurologischen Abläufe bei solchen Unfällen: 



Niels Kuster et al. NFP 57  http://www.snf.ch/SiteCollectionDocuments/nfp/nfp57/nfp57_synthese_d.pdf 

«Der unklare Unfall in der Verkehrsmedizin» (AGU-Seminar 2015) 

Dr. Ulfert Grimm Fachbereich Verkehrsmedizin Institut für Rechtsmedizin St.Gallen 

http://agu.ch/1.0/pdf/agu-seminar15.pdf 

«Wirkungen des Mobil- und Kommunikationsfunks» 

Eine Schriftenreihe der Kompetenzinitiative  zum Schutz von Mensch, Umwelt und Demokratie e.V.  

https://www.diagnose-funk.org/publikationen/dokumente-downloads/kompetenzinitiative-broschuerenreihe 
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